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Liebe Leserinnen und Leser, 

  

in diesem Monat widmen sich die Innovationsnachrichten dem jüngst veröffentlichten 
DIHK-Innovationsreport 2023. Er zeigt: Die geplanten Innovationsaktivitäten der 
deutschen Wirtschaft sind auf dem niedrigsten Stand seit der ersten Erhebung im Jahr 
2008. Welche Faktoren dafür ausschlaggebend sein könnten, lesen Sie in unserem 
Leitartikel (Wansleben: "Wir brauchen Innovationsbeschleuniger"). Darüber hinaus sind 
wie immer auch andere Themen aus Deutschland, der Wissenschaft und aller Welt 
enthalten. 
  
Viel Spaß! 
  
Christian Gollnick  

 

 

 

 

 

 
 

Inhalt 

 

   
 

 

Wansleben: "Wir brauchen 
Innovationsbeschleuniger" 

 

 

Industriestrategie: Eine gute 
Standortpolitik ist die beste 
Industriepolitik 

 

 

Neue Ausschreibungen 

 

 

Neue Veröffentlichungen/Neu im 
Internet 

 

 

1.000+: TU München möchte 
Studierende und KMUs vernetzen  

 

 

Unterstützung von Netto-Null-Industrie 

 

 

 

 

Parlament will Datenaustausch 
voranbringen 

 

 

Innovationsaktivitäten auf Rekordtief  

 

 

Alarmierender Rückgang bei der 
Innovationsbereitschaft 

 

 

3,4 

 

 

Technologietrends in Deutschland und 
weltweit 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

  

 



 

Innovationsnachrichten aus Deutschland 

 

 

 

 

 

 

Wansleben: "Wir brauchen Innovationsbeschleuniger" 

 

  

 

 

©Westend61 / Getty Images 

  

 

DIHK-Innovationsreport zeigt 
historischen Tiefstand bei den FuE-
Aktivitäten  

  

Der Mangel an Fachkräften und die 
zunehmende Bürokratie bremsen die 
Innovationsfähigkeit der deutschen 
Wirtschaft stark aus – und das in einem 
aktuell für die Unternehmen schwierigen 
wirtschaftlichen Umfeld. Das zeigt der 
DIHK-Innovationsreport 2023, dem die 
Angaben von mehr als 2.200 Betrieben 
zugrunde liegen. 

  

   

  

 

  

 

  

        

 

 

 

Industriestrategie: Eine gute Standortpolitik ist die beste 
Industriepolitik 
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Die Industrie droht ihre Rolle als tragende 
Säule der deutschen Konjunktur zu 
verlieren. Das 
Bundeswirtschaftsministerium will mit 
seiner jüngst vorgestellten 
Industriestrategie gegensteuern. Doch um 
die Rahmenbedingungen tatsächlich zu 
verbessern, müssen auch anderen 
Bereiche der Politik mitziehen. 

  

   

  

     
       

 

 

 

Neue Ausschreibungen 

 

  

  
Aktuelle Informationen über Förderprogramme und -bekanntmachungen sowie ihre 
Bewerbungstermine finden Sie hier. 

    

 

 

 

Neue Veröffentlichungen/Neu im Internet  

 

  

BMWK: Broschüre - Schlaglichter der Wirtschaftspolitik - Ausgabe Dezember 2023 

Mehr Informationen finden Sie hier. 
  
BMWK: Broschüre - Digitalpolitische Maßnahmen des BMWK für mehr Nachhaltigkeit 
Mehr Informationen finden Sie hier. 
  
BMWK: Broschüre - Industriepolitik in der Zeitenwende - Industriestandort sichern, 
Wohlstand erneuern, Wirtschaftssicherheit stärken 

Mehr Informationen finden Sie hier. 
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BMBF: Broschüre - BMBF-Aktionsplan Künstliche Intelligenz - Neue Herausforderungen 
chancenorientiert angehen 

Mehr Informationen finden Sie hier. 
  
BMBF: Broschüre - KI-Talente von Morgen - BMBF geförderte KI-Nachwuchsgruppen im 
Portrait 
Mehr Informationen finden Sie hier. 

    

 

 

 

Neues aus der Wissenschaft 

 

 

 

 

 

 

1.000+: TU München möchte Studierende und KMUs vernetzen 
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Anmeldung bis zum 15. Dezember  

  

Die Technische Universität München 
(TUM) möchte in einer Projektwoche vom 
8. bis 12.1.2024 Studierende mit KMUs 
vernetzen. Dabei sollen bis zu fünf "TUM 
Talents" die Unternehmen besuchen, um 
eine reale Problemstellung zu bearbeiten. 

  

   

  

 

  

 

  

        

 

 

 

 

Kurzmeldungen aus aller Welt 

 

 

 

 

 

 

Unterstützung von Netto-Null-Industrie 
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Europäisches Parlament billigt den Net-
Zero Industry Act  

  

Im März 2023 hat die EU-Kommission den 
Net-Zero Industry Act auf den Weg 
gebracht, nun wurde er im Parlament 
angenommen. Der Gesetzesvorschlag soll 
Industrien im grünen Sektor fördern und so 
die europäische Wirtschaft 
wettbewerbsfähig machen. Solar- und 
Windinstallationen wie auch die 
Kohlenstoffspeicherung sollen gefördert 
werden. 
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Parlament will Datenaustausch voranbringen 
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EU-Parlament beschließt "Data Act" – 
Anwendung ab Juli 2025  

  

Große Datenmengen finden sich in vielen 
Unternehmen – diese besser nutzbar zu 
machen, ist das Ziel des "Data Act". Im 
Europäischen Parlament wurde Anfang 
November die Einigung zwischen 
Parlament und Rat von den Abgeordneten 
bestätigt. 

  

   

  

     
       

 

 

 

Grafik des Monats 

 

 

 

 

 

 

Innovationsaktivitäten auf Rekordtief  

 

   

 

 

 

 

 

Alarmierender Rückgang bei der Innovationsbereitschaft  

  

Die anhaltenden Krisen und das damit verbundene schwierige wirtschaftliche Fahrwasser 
haben erhebliche Auswirkungen auf deutsche Unternehmen – und insbesondere auch auf 
deren Innovationsleistung. Deutsche Firmen wollen so wenig wie nie zuvor gemessen in 
Innovationen investieren. Wollten bei der letzten Befragung vor drei Jahren noch knapp 
die Hälfte der Unternehmen ihre Innovationsaktivitäten ausweiten, beträgt der Anteil heute 
nur noch 38 Prozent. 15 Prozent der Betriebe in Deutschland wollen sogar in den 
kommenden zwölf Monaten ihre Innovationsaktivitäten verringern, 38 Prozent planen mit 
unveränderten Aktivitäten. Der Innovationssaldo, die Differenz aus Ausweitung und 
Verringerung, sinkt auf ein Rekordtief von 23 Punkten bzw. 19 Punkte für KMU (bis 249 
Mitarbeitende seit Umfragebeginn 2008). Im Vergleich zur Vorumfrage von 2020 ist der 
Innovationssaldo um 13 Punkte gesunken. Die KMU verzeichnen einen ähnlichen 
gravierenden Rückgang um 12 Punkte. Weitere Informationen finden Sie im aktuellen 
DIHK-Innovationsreport. 
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Zahl des Monats 

 

 

 

 

 

 

3,4  

  

Seit 2017 verschlechtert sich aus Sicht der Wirtschaft das Umfeld für Forschung und 
Entwicklung stetig. Aktuell bewerten die deutschen Unternehmen die 
Rahmenbedingungen in Deutschland mit der Schulnote 3,4. Sie haben sich damit zum 
zweiten Mal in Folge verschlechtert - im Jahr 2020 lag die Bewertung bei 3,0 und im Jahr 
2017 noch bei 2,6. Das zeigt der DIHK-Innovationsreport 2023. 

  

    

 

 

 

Technologiebarometer 

 

 

 

 

 

 

Technologietrends in Deutschland und weltweit 

 

  

Mit dem IPC-Technologiebarometer stellt die Handelskammer Hamburg ein 
monatliches Trendbarometer für die technologischen Entwicklungen in der Welt 
und in Deutschland zur Verfügung. Dazu wird jeden Monat ein Ranking der 
Technologiebereiche über die jeweils veröffentlichten Patentanmeldungen des 
Europäischen Patentamtes und des Deutschen Patent- und Markenamtes erstellt.  

  

Darüber hinaus werden zukünftige, wirtschaftlich relevante Technologien identifiziert. 
Hierzu werden die Technologiebereiche herausgesucht, die in den zurückliegenden zwölf 
Monaten die größte Dynamik verzeichneten. Wenn diese Technologiebereiche über einen 
längeren Zeitraum ihre Dynamik beibehalten, können sie in der Zukunft über ein großes 
wirtschaftliches Potenzial verfügen. 
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